
LEADER - Dokumentation des Auswahlverfahrens 

NIEDERSCHRIFT 
ÜBER DIE 21. SITZUNG DES FÖRDERRATES IN DER LEADER-FÖRDERPERIODE 2014-2020 

DER REGIONALENTWICKLUNGSGESELLSCHAFT MITTLERES FULDATAL (LAG) 

am 
06. Mai  2019 im Rathaus Spangenberg 

 
  
Die Einladung zur Sitzung erfolgte mit Schreiben vom 06.03.2019. Sie ist den Vertretern des 

Förderrates rechtzeitig zugegangen. 

Die Sitzung wird von Herrn Bürgermeister Slawik, Vorsitzender der LAG sowie des Förderrates, um  

15.00 Uhr eröffnet. Die Beschlussfähigkeit des Förderrates wird festgestellt.  

 

Anwesende Vertreter: 

Öffentlich Privat Zivil 

Herbert Vaupel Eugen Knoth Sabine Knobel 

   

 Angelika Horstkotte-Pausch Sabine Wunderlich 

Mario Gerhold Volker Wagner Klaus Stiegel 

 

Beratende Vertreter:  

Marion Karmann, Regionalmanagerin, Ingo Lange 

 

Gast:  Herr Beckmann (Bewilligungsstelle);  

Entschuldigte Vertreter:  Manuela Reiser, BGM Edgar Slawik, Dr. Thomas Büttner 

 

Beginn:  15:00  Uhr 

 

TAGESORDNUNG: 

 

TOP 1: Begrüßung durch die 2. Vorsitzende und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

Frau Sabine Knobel begrüßt als stellvertretende Vorsitzende in Vertretung des ersten Vorsitzenden 

die Teilnehmenden und führt durch die Sitzung. Frau Knobel stellt die Beschlussfähigkeit fest. 

Begrüßung von Frau Karmann. Sie bittet, den Tagesordnungspunkt 2b) vor 2 a) zu beraten. Der bitte 

wird entsprochen. 

 

TOP 2: Projekte und Informationen 

a) ARS Natura-Projekte – Unterstützung durch das regionale Entscheidungsgremium, 

Beratung und Beschlussfassung 

Siehe dazu Vorlage 21.1 / 2019 

b) Tourismuskonzept, Beratung und Beschlussfassung 

Siehe dazu Vorlage 21.2 /2019 

c) Car-Sharing – Textvorschlag für kommunale Homepages 

Siehe dazu Vorlage 2.3 / 2019 

d) Digitalarchive – Startinformationen 

Siehe dazu Vorlage 21.4 / 2019 

 

Zu b) Frau Karmann verliest die Beschlussvorlage und eröffnet die Beratung. Es wird die Frage 

gestellt, ob eine Kooperation mit anderen Regionen, welche zur Leader Region „Mittleres Fuldatal“ 
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gehören, sinnvoll wäre? Herr Wagner benennt die grob vorgesehenen Kosten mit 50.000 Euro bei 

einer Nettoförderung von 60 Prozent. Eine Vernetzung mit den Kommunen, welche nicht in der TAG 

sind, sollte herbeigeführt werden. Eine Abstimmung könne dazu, gem. Bgm Vaupel, in der 

nachfolgenden Beiratssitzung der TAG erwirkt werden. Frau Karmann schlägt einen Vorratsbeschluss 

gem. Beschlussvorschlag (siehe Anlage) unter Einbeziehung von Körle und Morschen vor.  

 

Beschluss: der Förderrat beschließt 

Das Abstimmungsergebnis ergeht einstimmig. 

 

Zu a) Wenn ein weiteres Ars-Natura Projekt vorgeschlagen wird, sollte darüber diskutiert werden. Die 

10 Projekte die jetzt festgelegt sind, können so Bestand haben. Wenn keine 10 Projekte umgesetzt 

werden, kann man dies erläutern und belegen.  

Beschluss: Der Förderrat beschließt zunächst insgesamt bis max. 10 Projekte zuzulassen. Das erklärte 

Ziel, eine touristische  Atraktivierung unserer Region mit den abzweigenden Rundwegen von den 

Weitwanderwegen X3 und X8 herbeizuführen, soll damit erreicht werden. Abstimmung: einstimmig. 

Zu c) Der Text für die Nutzer von Carsharing sollte nutzerfreundlicher geändert werden. Frau Stock 

von Carsharing soll hierzu angesprochen werden. Frau Karmann wird dies machen. Herr Wagner 

schlägt vor eine Aufstellung der personellen und monetären Aufwendungen zu erstellen. Herr Tigges 

merkt an, dass die Gemeinden eine wöchentliche Aufstellung über die Auslastung bekommen und  

dass der Zeitpunkt der Wirtschaftlichkeit noch nicht gegeben ist und dies auch noch bis zu 3 Jahre so 

sein könnte.  

Die Preiskalkulation sollte einheitlicher gestaltet werden. Es ist für den Kunden nicht nachvollziehbar, 

dass es in den verschiedenen Gemeinden unterschiedliche Preise gibt, zu PKW Klassen, welche 

vergleichbar sind. 

Es sind sich alle einig, dass mindestens 3 Jahre benötigt werden um das Projekt zu etablieren. 

Zu d) Kritik zu den Basisschulungen wurde geäußert. Das Tutorial als Erklärvideo zur Handhabung 

wird von Frau Karmann an die Interessierten versandt.  

 

TOP 3: Arbeitssitzung Wi-Bank/Ministerium – Informationen vom 21. März zu neuen 

Fördermöglichkeiten, siehe Anlage 21.5 / 2019 

 GAK-Rahmenplan, Förderbereich 1: ILE, RL-Zi 5.0 

 Neu: Regionalbudget – LAG erhält eigenverantwortliches Budget bis 200 Tsd. Euro jährlich 

 Beratung und Beschlussfassung 

Momentan sind nur 2 Projekte in der Pipeline. Das sind sehr wenige. Bis Ende August muss alles 

belegt sein. Die Bewilligungsstelle benötigt 4 Wochen für die Genehmigung. Kooperationsprojekte 

können nur noch in diesem Jahr bewilligt werden. Angedacht war von unserer Region ein Kanu-

Wander-Projekt mit anderen Leader Regionen. Es ist eher unwahrscheinlich, dass dies bis zum Ende 

diesen Jahres realisierbar ist. 

Zu b) Vorschlag von Herrn Vaupel, die Mittel an die Kommunen nach Einwohnerschlüssel 

weiterzuleiten. Die Eckdaten mit Beispielen der Förderung werden von Frau Karmann weiter 

gegeben. Rückmeldung soll bis zum 30.06. erfolgen. Die 80prozent Förderung ist sehr attraktiv. Ein 



LEADER - Dokumentation des Auswahlverfahrens 

NIEDERSCHRIFT 
ÜBER DIE 21. SITZUNG DES FÖRDERRATES IN DER LEADER-FÖRDERPERIODE 2014-2020 

DER REGIONALENTWICKLUNGSGESELLSCHAFT MITTLERES FULDATAL (LAG) 

am 
06. Mai  2019 im Rathaus Spangenberg 

 
  
gemeinsames Projekt könnten, laut Herrn Gerhold, auch Fahrradboxen, incl. E-Bike Ladestationen 

sein, welche in jeder Kommune aufgestellt werden könnten. Frau Karmann merkt an, das dieses 

Projekt auch sehr gut über Leader-Mittel zu fördern wäre. Frau Horstkotte-Pausch erinnert an das 

Projekt für Jugendliche, um deren Medienkompetenz zu erhöhen und die Projekte evtl. an das 

Geschichtsarchiv anzudocken. Interkommunaler Erwerb einer mobilen Bühne? 

Ein Einzelprojekt darf maximal 20 Tausend Euro kosten. 

 

TOP 4: Konferenzinformationen 

 Regionalkonferenz EU-Fördertöpfe 29. März 

 Fachwerktriennale 2019 Spangenberg 2. April 

 4. Hess. Nahmobilitätskongress der AGNH 10. April 

 

 TOP 5: Besichtigung Haus HändeWerk 

 

 

Sitzungsende:   16:50 Uhr anschließende Besichtigung des Hauses HändeWerk 

 

 

Unterschriften:  

 

 

 

Vorsitzender        Schriftführer 


